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Leistung aus Leidenschaft.

Agrarrohstoffe –  
	 begrenzt und begehrt



Attraktive Perspektiven

Rohstoffe sind in den vergangenen 

Jahren zu einem begehrten Gut 

geworden. Kaum ein anderes Invest-

ment hat sich in den letzten Jahren 

an den Märkten besser entwickelt. 

Standen klassische Rohstoffe, wie 

Öl und Gold, schon seit jeher bei 

Anlegern hoch im Kurs, sind in 

jüngster Zeit Agrarrohstoffe in den 

Fokus der Anleger gerückt. Obwohl 

viele Agrarrohstoffe in den letzten 

Monaten beachtliche Wertzuwächse 

verzeichneten, liegen sie inflations-

bereinigt immer noch deutlich unter 

ihren historischen Höchstständen 

und bieten weiterhin ein attraktives 

Chancen-Risiko-Profil.

Folgende Faktoren sprechen für eine 

Wertsteigerung der Agrarrohstoffe:

■	 Signifikant steigende Weltbe-

völkerung: Prognostiziert ist ein 

Anstieg der Weltbevölkerung 	

von heute ca. 6,6 Mrd. auf 	

9,2 Mrd. in 20501 

■	 Veränderung der Ernährungsge-

wohnheiten durch steigenden 

Lebensstandard in den „Emerging 

Markets“: Wurden in China 1985 

im Durchschnitt 20 kg Fleisch pro 

Person pro Jahr konsumiert, sind 

es heute schon 60 kg, wobei dies 

im internationalen Vergleich noch 

immer niedrig ist. Diese erhöhte 

Fleischnachfrage führt wiederum 

zu einem größeren Futtermittelbe-

darf, da für 1 kg Rindfleisch 8 kg 

Getreidefutter benötigt werden2

■	Weltweit erhöhte Nachfrage nach 

Agrarrohstoffen bei der Produktion 

von Treibstoffen: Erhöhung der Bio-

ethanolproduktion in den USA in 

den nächsten drei Jahren um 50%. 

Für die Herstellung von Bioethanol 

werden vor allem die Rohstoffe 

Mais und Zucker benötigt3 	

■	 Begrenztes Angebot der landwirt-

schaftlichen Anbauflächen und 

deren Ertrag: So hat in den letzten 

30 Jahren weltweit die landwirt-

schaftlich nutzbare Fläche pro 

Einwohner stetig abgenommen4

■	 Historisch weltweit niedrige Lager-

bestände an Agrarrohstoffen: Das 

Verhältnis von Lagerbeständen zu 

Tagesverbrauch ist auf historisch 

niedrige Werte gefallen5 

Mögliche Risikostreuung für  

das Portfolio

Neben attraktiven Renditechancen 

kann durch die Beimischung von 

Agrarrohstoffen ein Portfolio weiter 

diversifiziert und somit dessen Risiko 

verringert werden, denn Rohstoffe 

haben sich in der Vergangenheit weit-

gehend unabhängig von den meisten 

klassischen Anlagen wie Aktien und 

Rentenanleihen entwickelt. Darüber 

hinaus ist der Preis von Rohstoffen 

weitestgehend unempfindlich gegen-

über Inflations- und Zinsrisiken.

Das Anlagekonzept im Detail

Der DB Platinum Agriculture Euro 

Fonds ist ein offener Investment-

fonds, der an den db Agriculture 

Euro Index gekoppelt ist, welcher 

die Wertentwicklung von sieben der 

weltweit wichtigsten Agrarrohstoffe 

abbildet. Anleger haben so die 	

Möglichkeit, mit dem Agriculture 

Euro Fonds an der Preisentwicklung 

von Weizen, Mais, Zucker, Soja-	

bohnen, Baumwolle, Kaffee und 

Kakao zu partizipieren. Da der 

zugrunde liegende Index keine 

Aktienwerte enthält, sondern direkt 

über derivative Finanzinstrumente 

die Wertentwicklung der Rohstoffe 

abbildet, kann eine weitgehende 

Unabhängigkeit von Unternehmens-

risiken und der Entwicklung an den 

Aktienmärkten erreicht werden.

Die Gewichtung der Rohstoffe in 

dem Index wurde auf Grund der 

Höhe ihrer Handelsvolumina an 

den Rohstoffbörsen vorgenommen, 

wobei Agrarrohstoffe mit hohen 

Handelsumsätzen höher gewichtet 

werden (siehe Abbildung). Die sich 

auf Grund der unterschiedlichen 

Wertentwicklung der einzelnen Roh-

stoffe möglicherweise ergebende 

Veränderung in der Gewichtung 

wird regelmäßig auf die Ausgangs-

gewichtung zurückgesetzt.

Über den Agriculture Euro Fonds 

können Anleger an der Wertent-

wicklung des db Agriculture Euro 

Index – unter Abzug der Kosten und 

Gebühren – auf einfache und trans-

parente Weise partizipieren. Darüber 

hinaus ist der Fonds weitgehend 

gegen Schwankungen des Wechsel-

kurses zwischen US-Dollar und Euro 

abgesichert.

1 United Nations, World Population Prospects, 2006
2 The Economist, 2007
3 Deutsche Bank Commodity Research, Commodity 		
	 Outlook 2008
4 Food and Agriculture Organization of the United	
	 Nations, 2005
5 The Economist, 2007



200

175

150

125

100

75

Simulierte historische Performance db Agriculture Euro Index (01/2002 bis 01/2008)
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	 db Agriculture Euro Index

1 Die simulierte historische Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für künftige Wertentwicklungen. 	
	 Berechnung nach BVI-Methode, d.h. ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages. Gebühren, Transaktions-	
	 kosten, Provisionen und Steuern sind in der Darstellung nicht berücksichtigt und würden sich bei Berücksichti-	
	 gung negativ auf die Wertentwicklung auswirken. 

 

Die Chancen

■	 Attraktive Ertragschancen an den 

Agrarrohstoffmärkten bei vermut-

lich anhaltend starker Nachfrage

■	 Einfache und transparente Partizi-

pation an der Wertentwicklung der 

Rohstoffpreise in einem Produkt

■	 Risikostreuung im Portfolio: Ab-

bildung von sieben der weltweit 

wichtigsten Agrarrohstoffe, die 

sich weitgehend unabhängig von 

Aktien und Renten entwickeln

■	 Weitgehende Währungssiche-

rung: Wechselkursschwankungen 	

zwischen Euro und US-Dollar sind 

weitgehend abgesichert

 

Zusammensetzung des Index 

Der db Agriculture Euro Index setzt 

sich aus sieben der weltweit wich-

tigsten Agrarrohstoffe zusammen. 

Die Gewichtung der Rohstoffe wird 

je nach Wertentwicklung regelmä-

ßig auf diese Ausgangsgewichtung 

zurückgesetzt

 

 

Simulierte historische Perfor-

mance in der Vergangenheit1

Der db Agriculture Euro Index 	

hat sich in der Vergangenheit in 	

einer Simulation nachhaltig positiv 

entwickelt.1 Die Grafik zeigt die 

simulierte  historische Wertentwick-

lung des db Agriculture Euro Index 

von Januar 2002 bis Januar 2008. 

In diesem Zeitraum ist der Index um 

101,8% gestiegen, die errechnete 

durchschnittliche jährliche Rendite 

betrug 12,39%.1
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Wechselkursschwankungen nega-

tiv auf den Preis oder den Ertrag 

der Anteile auswirken

■	 Der Fonds investiert in übertrag-

bare Wertpapiere und zusätzlich 

in Derivate-Transaktionen. Der An-

leger trägt das mit der Deutschen 

Bank verbundene Bonitätsrisiko 

sowie das Kontrahentenrisiko aus 

Derivate-Transaktionen

 

Die Risiken

■	 Der Fonds ist an den db Agricul-

ture Euro Index gekoppelt, dessen 

Wertentwicklung positiv oder 

negativ verlaufen kann, so dass 

der Wert der Anlage steigen oder 

fallen kann

■	 Der Wert der Fondsanteile kann 

jederzeit unter den Preis fallen, 	

zu dem der Anleger die Fonds-

anteile erworben hat. Daraus 

können Verluste resultieren

■	 Die Fondsanteile lauten auf Euro. 

Wenn die Landeswährung des 

Investors eine andere Währung 

als Euro ist, können sich 	

	

Ausgangsgewichtung db Agriculture Euro Index



Der Agriculture Euro Fonds

■	 Partizipation an der Wertentwick-

lung von sieben der wichtigsten 

Agrarrohstoffe

■	 UCITS III / OGAW-konform und 

transparent

■	 Offener Fonds mit börsentäglicher 

Verfügbarkeit

■	 Fonds-Sondervermögen

Produktinformation

Deutsche Bank AG

X-markets-Team  	

Große Gallusstr. 10-14 	

D-60311 Frankfurt am Main 

Internet: www.x-markets.db.com

E-mail: x-markets@db.com 	

Info-Telefon: +49 (69) 910 388 07

Weitere Informationen erhalten Sie 

bei Ihrem Kundenberater.

Gut informiert entscheiden

© Deutsche Bank AG 2008	
Stand: 01. Februar 2008

Die in diesem Dokument enthaltenen Anga-
ben stellen keine Anlageberatung dar, sondern 
geben lediglich eine zusammenfassende 
Kurzdarstellung der wesentlichen Merkmale 
des Produkts. 

Die vollständigen Angaben zu dem Produkt 
sind dem jeweiligen Verkaufsprospekt zu ent-
nehmen, dieser ist bei der Deutsche Bank AG, 
TSS/Global Equity Services, Taunusanlage 12, 
60325 Frankfurt am Main kostenfrei erhältlich 
oder kann unter www.x-markets.db.com 	
heruntergeladen werden. Nähere steu-	
erliche Informationen können unter 	
www.x-markets.db.com abgerufen werden. 
Soweit die in diesem Dokument enthaltenen 
Daten von Dritten stammen, übernimmt die 	
Deutsche Bank AG für die Richtigkeit, Voll-
ständigkeit und Angemessenheit dieser 	
Daten keine Gewähr, auch wenn sie nur 	
solche Daten verwendet, die sie als zuver-
lässig erachtet. Wertentwicklungen in der 
Vergangenheit sind kein verlässlicher Indikator 	
für die künftige Wertentwicklung.

Emittent	 DB Platinum

WKN	 A0NAWS (R1C – thesaurierend) 	

A0NAWN (R1D – ausschüttend)

Ausgabeaufschlag1	 5 %

Verwaltungsvergütung	 1,2 % p.a. 

Vertriebsfolgeprovision2	 0,6 % p.a.

Fondsgebühren	 0,2 % p.a. (inklusive 0,05% p.a. taxe d’abonnement)

Laufzeit	 Keine Laufzeitbegrenzung 

Produktmerkmale

1 Den Ausgabeaufschlag zahlt der Kunde an seine Bank (Kundenbank).
2 Die Emittentin zahlt die Vertriebsfolgeprovision als umsatzabhängige Vertriebsvergütung an die Kundenbank. 	
	 Die Provision wird bestandsabhängig wiederkehrend aus der Verwaltungsgebühr geleistet

Die ausgegebenen Anteile dieses Fonds dür-
fen nur in solchen Rechtsordnungen zum Kauf 
angeboten oder verkauft werden, in denen ein 
solches Angebot oder ein solcher Verkauf zu-
lässig ist. So dürfen die Anteile dieses Fonds 
weder innerhalb der USA noch US-Personen 
zum Kauf angeboten oder an diese verkauft 
werden. 

Dieses Dokument und die in ihm enthaltenen 
Informationen dürfen nur in solchen Staaten 
verbreitet oder veröffentlicht werden, in denen 
dies nach den jeweils anwendbaren Rechts-
vorschriften zulässig ist. Der direkte oder 
indirekte Vertrieb dieses Dokuments in den 
Vereinigten Staaten, Großbritannien, Kanada 
oder Japan sowie seine Übermittlung an US-
Personen sind untersagt.

© Februar 2008
Deutsche Bank AG
D-60311 Frankfurt am Main

003 81135 38
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